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Die Arbeitsgruppensitzung fand am 14.11.2018 in Frankfurt in den Räumen der GDCh statt. 
Die Sitzung war gut besucht. Es nahmen 30 Mitglieder teil.  
 
Die Arbeitsgruppe hat aktuell 55 Mitglieder, von denen etwa jeweils die Hälfte in der amtlichen 
Lebensmittelüberwachung und die andere Hälfte in einem Handelslabor oder bei einem 
Hersteller tätig sind. 
 
Kurzberichte aus verwandten Arbeitsgruppen:  
Die wesentlichen Entwicklungen in den verwandten Arbeitsgruppen §-64-AG 
Massenspektrometrische Proteinanalytik und ALTS wurden den AG-Mitgliedern kurz 
vorgestellt. 
 
Der vom letzten Jahr verschobene Vortrag von Frau Seideneck zur histologischen 
Untersuchung von Fleischerzeugnissen war sehr interessant und wurde lebhaft diskutiert.  
 
Im Jahre 2019 besteht die AG Fleischwaren 50 Jahre. Die Mitglieder sprachen sich dafür aus, 
anlässlich des 50-jährigen Bestehens zusätzlich zur AG-Sitzung eine Jubiläumsveranstaltung 
als Festsitzung durchzuführen. Als Veranstaltungsort wurde Halle ausgewählt. Herr Charné 
erklärte sich bereit, sich um eine entsprechende Räumlichkeit zu kümmern. Dies ist 
mittlerweile erfolgt und somit findet die Festsitzung am: Dienstag, den 12.11.2019 im 
Stadtmuseum Halle, Christian-Wolff-Haus, Große Märkerstraße 10, 06108 Halle (Saale) statt. 
 
Zu dieser Sitzung sind die aktiven, die korrespondierenden Mitglieder und auch alle 
ehemaligen Mitglieder herzlich eingeladen. Das Programm der Festsitzung wird neben einem 
Festvortrag Vorträge von ehemaligen Vorstandsmitgliedern enthalten, die auch die historische 
Entwicklung der AG widerspiegeln werden. 
 
Alle ehemaligen Mitglieder, die Interesse an einer Teilnahme an dieser Sitzung haben, werden 
hiermit aufgerufen, sich beim Obmann zu melden, um alle weiteren Infos und die offizielle 
Einladung zu erhalten. Auch an älteren Schriftstücken insbesondere aus den ersten 25 Jahren 
des Bestehens der AG mit Berichtens werten Ereignissen besteht für diese Veranstaltung noch 
Interesse, sie können ggf. nach Rücksprache an den Obmann gesandt werden. 
 
Herr Krüger berichtet über die Auswertung der Geflügelwurstdaten. In der Gesamtbetrachtung 
konnte festgestellt werden, dass die Geflügelwurstwaren in der Regel die Beurteilungskriterien 
für Fleischerzeugnisse aus Schweine- und Rindfleisch einhalten. Bezüglich der Rohwürste aus 
Geflügelfleisch erfolgt noch eine erneute Abfrage zum Kaliber, um eine Aussage zum 
Wasser/Fleischeiweiß-Quotienten in Abhängigkeit des Kalibers machen zu können. 
 
Rechtliche Fragen:  
Im Rahmen der Beratung zu lebensmittelrechtlichen Fragen aus dem Bereich der 
Fleischwaren lagen die diesjährigen Schwerpunkte bei folgenden Themen: 
 
- Verkehrsauffassung von „Bacon“ 
- Geräucherte, luftgetrocknete Salami 
- Klassenname „Fleisch“ 

 


